
Mascherode Helau!
Das jährliche Magazin der MKG – Session 2021/22

Die zweite Corona-Session liegt vor uns.
Aber der Karneval lebt. In Mascherode, in Braunschweig und überall auf der 

immer noch pandemiegeplagten Welt. Mascherode Helau!
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Die COVID-19-Pandemie bestimmt seit rund zwei Jahren unseren Alltag.
Obwohl wir im letzten Sommer bereits dachten, das Schlimmste sei
überstanden, herrscht Ende 2021 wieder Ungewissheit, aufgrund der vierten
Corona-Welle und neuen Virusvarianten.
Der krasse Einschnitt im letzten Jahr hat jedenfalls zum Nachdenken
angeregt: Wie wichtig ist Karneval im Vergleich zu anderen Dingen? Geht
es vielleicht auch ohne den Karneval? Kann der Braunschweiger Karneval,
kann ein Verein wie die MKG, aus einer solchen Ausnahmesituation
vielleicht sogar gestärkt hervorgehen?
Symbol eines Neustarts sollte auch dieses Heft sein. Neues Layout, neuer
Titel, kompakter und reduziert auf das Wesentliche. Denn wozu das ganze
Tam-Tam und Chi-Chi? Es geht um unseren Karneval, um das Miteinander,
das gemeinsame Spaßhaben und Kreativsein. Das ist es was uns alle
verbindet und was so viele, lange Monate schmerzlich vermisst wurde.
Keine Treffen in den Gruppen, kein Training, keine Feiern, keine Ausflüge.
Seit fast zwei Jahren schon ist alles meist wie eingeschlafen und digitale
Alternativen, sind meistens eher Notlösungen.
Im Sommer und Frühherbst waren wir schon einmal vorsichtig optimistisch.
Die Tanzgruppen durften sich wieder zum Training treffen und studierten ihre
Darbietungen für die kommende Session ein. Eine bestimmt noch
vorsichtige Session, mit weniger Auftritten als gewohnt, aber es würden
bestimmt einige Bühnenshows stattfinden können.
Doch die Ernüchterung kam spätestens Anfang Dezember 2021. Die
Corona-Situation war plötzlich wieder angespannt und die Aussicht auf
halbwegs normalen Karneval, mit Prunksitzungen und Schoduvel, verflog
rasch.
Bleibt zu hoffen, dass wir weiterhin Geduld haben und unseren Zusammen-
halt nicht verlieren. Es ist in jedem Fall beeindruckend zu erleben, wie trotz
der Einschränkungen, die Aktiven zusammenstehen. Auf unterschiedliche
Art und Weise machen die Gruppen das Beste aus schwierigen Rahmen-
bedingungen und sich gegenseitig Mut.
Das Miteinander war und ist die Stärke der MKG. Möge es uns auch weiter
durch diese harte Pandemiezeit tragen und uns die Auswirklungen von
Corona nicht spalten.
Auf eine stille Session 2021/22 und auf eine baldige Rückkehr des Karnevals,
wie wir ihn alle kennen und lieben.

Jan Brendel, Sitzungspräsident und Redakteur
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Grußwort

Corona-Pandemie… und kein Ende?

Unter dem Motto „Geimpft in den Karneval“, wollte das
Komitee Braunschweiger Karneval und auch unsere MKG
hoffnungsvoll in die Session 2021/22 starten. Nachdem in der
vorigen Session kaum etwas möglich war und weite Teile
der geplanten Aktivitäten zu unserem 55-jährigen Jubiläum
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buchstäblich der Corona-Pandemie „zum Opfer fielen“, haben unsere
Aktiven auf diese Session gehofft. Der Jubiläumsempfang, der geplante
„Karneval der Vielfalt“ und auch unsere traditionelle „Blaufahrt der Aktiven“
– finanziert und organisiert von unseren Ehrennarren –, nichts war möglich.

Der Empfang der Stadt am 11.11.2021 und das Biwak auf dem Kohlmarkt
waren, unter Einhaltung der Sicherheitsbestimmungen, zwar wieder einge-
schränkt möglich und stimmungsvoll. Wie schön wäre es aber gewesen,
wenn wir mit Volldampf und hochmotiviert hätten weitermachen können.

Aufgrund der pandemischen Entwicklung musste unser Vorstand jedoch
am 16. Dezember 2021 schweren Herzens eine verantwortliche
Entscheidung treffen: Alle Saalveranstaltungen der MKG werden leider
abgesagt. Auch unsere „Kappe Buntes“ am 19. Februar 2022, erstmals im
Millennium-Event-Center.

Wir brennen darauf, unser Brauchtum Karneval zu den Menschen zu
bringen und ohne Sicherheitsabstände und Masken unbeschwert mit
unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern feiern zu können. Aber wir sind uns
auch unserer Verantwortung bewusst, niemanden zu gefährden und wollen
dazu beitragen, die pandemische Entwicklung in den Griff zu bekommen.

Als Präsident möchte ich mich bei allen Aktiven der MKG und unseren
Mitgliedern und Förderern ausdrücklich für ihr Engagement bedanken. Ihr
habt das ganze Jahr – den Umständen entsprechend – trainiert und unsere
Förderer uns auch finanziell die Vorbereitung der Session 2021/22
ermöglicht.

Bedanken darf ich mich auch bei Jan Brendel, dem Redakteur dieses
Heftes, bei unserer Referentin für Öffentlichkeitsarbeit Kerstin Musiol u.v.a..
Euch ist es gelungen, eine „Corona-Chronik“ der MKG zu produzieren, die
der „Nachwelt“ diese schweren Zeiten der Jahre 2020 bis 2022
dokumentiert.

Wir hoffen auf bessere Zeiten!

Euer Klaus-Peter Bachmann

Präsident der MKG





Das Thema Elferrat war lange ein schwieriges bei der MKG. Nachdem er
als Aktiven-Gruppe vor einigen Jahren, mangels genügend
Teilnehmern, aufgelöst wurde, trugen nur noch ein paar langjährige
Mitglieder zu besonderen Anlässen das rote Ornat.
MKG-Präsident Klaus-Peter Bachmann wurmte diese „Elferratslosigkeit“
schon lange, sodass er in den ruhigen Pandemie-Monaten einen
Neubeginn initiierte und dabei über 20 potenzielle Mitstreiter gewinnen
konnte.

Über die Prämissen des Neustarts sind sich alle einig: Der Elferrat muss zur
MKG passen, soll präsenter, aktiver und moderner werden und sich nicht
mehr nur auf rein repräsentative Aufgaben beschränken. Der „Elferrat
2.0“ soll zudem fester Bestandteil des MKG-Showprogramms sein, die
Aktiven auf der Bühne unterstützen und auch selbst in Aktion treten.

Wie das konkret aussehen wird? Man darf gespannt sein. In jedem Falle
wird der Elferrat, neben Rot und Weiß, noch ein paar mehr Farben
beinhalten und die eine oder andere Überraschung parat haben. –

Aktuelles 

Im Vorstand gab es auf der letzten Mitglieder-
versammlung eine Neuerungen auf der Position
der Schatzmeisterin. Die langjährige Amtsträgerin,
Birgit Sand, trat nicht erneut zur Wahl an. Somit war
ein wichtiger Posten im MKG-Präsidium vakant.
Als Nachfolger wurde Benjamin Wesarg gewählt.
Ihm stehen die bisherige Stellvertreterin Katrin
Pfeiffer, sowie, die als zusätzliche Stellvertreterin neu
gewählte, Dagmar Sievert zur Seite. Letztgenannte
ist zukünftig für den Kartenverkauf zuständig. –

-Anzeige-





Kinder und Jugend 
Unsere vereinsinterne Kinder und Jugendgruppe nennt sich Funkenzauber. Das
sind derzeit zwölf Mädchen im Alter von 6 bis 10 Jahren, die in den harten
Pandemiemonaten nichts unversucht ließen, um dennoch gemeinsam etwas
auf die Beine zu stellen. Sei es digital oder auch mal unter freiem Himmel.
So gab es, neben Open-Air-Training, auch verschiedene Bastelaktionen:
In der Osterzeit haben sich die Kinder beispielsweise gegenseitig selbst-
gebastelte Überraschungen vor die Türen gestellt.
Davor wurden, in der eigentlichen fünften Jahreszeit, Karnevalsboxen für die
Altenheime hergestellt. Diese waren bestückt mit Konfetti, Fotos und einem
Brief. Dazu gab es eine gemalte Tischdecke mit dem Versprechen an die
Bewohner: „Wir sehen uns wieder“.
Gegen Ende des Jahres 2020 wurde zudem die Aktion „Päckchen für
Braunschweig“ unterstützt. Insgesamt 55 Pakete wurden gepackt, um damit
auch das kürzliche Jubiläum der MKG zu noch einmal zu würdigen.
Obwohl so die harte Pandemiezeit, auch Dank
des Engagements von Eltern und Trainerinnen,
gut gemeistert wurde, ist die Vorfreude riesig,
endlich wieder gemeinsam auf der Bühne zu
stehen.
Nachdem sie vor zwei Jahren noch „Unter dem
Meer“ unterwegs waren, haben sich die
Mädchen für die neue Session das Thema
„Cosmic Girls“ ausgesucht. Erstmalig ist dabei
die Tanzmusik aus mehreren Titeln zusammen
gesetzt, was eine neue Herausforderung für die
Kinder darstellte.
Auch hält die Musik eine kleine Überraschung
bereit, denn am Ende sind die Stimmen aller
Tänzerinnen zu hören.
Auch bei den Kostümen haben die Mädchen
fleißig mitgewirkt. Sie wurden vorgezeichnet und
viele Ideen mit eingebracht. Dabei war die
oberste Priorität natürlich Glitzer.
Das Ergebnis darf bald bestaunt werden.
Zunächst als Videoaufnahme online, aber
bestimmt auch bald live auf der Bühne.

Ihr möchtet bei uns mitmachen? Dann wendet Euch per E-Mail an mkg-pr@web.de 
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Musik
Unser Sven: Nicht nur in der Bütt ein
Garant für gute Laune sondern auch
als Sänger. Mit Partyschlagern, Oldies
und jeder Menge Show-Talent, bringt
er seit über zwanzig Jahren das
Publikum zum Klatschen, Schunkeln
und Lachen. Und Polonaisen kann er
auch. Egal ob in Anzug mit Fliege
oder in lustigen Kostümen, unser
Multitalent Sven Laucke ist einfach
immer gut gelaunt und dadurch
typisch MKG. –

Den Karneval zu den Menschen
bringen, das ist das Herzensanliegen
der Four Ladies. Die vier Sänger-
innen Astrid Eckhout, Edeltraut
Drexler, Monika Richter und Sabine
Elfenbüttel, sind bei nahezu jedem
Auftritt der MKG mit dabei und
zaubern pro Session hunderte
Lächeln in die Gesichter der Zu-
schauerinnen und Zuschauer. Sei es
in Seniorenheimen oder auch auf
den großen Bühnen. Deshalb fällt
den Four Ladies die Zwangspause
ganz besonders schwer. Haben sie
sich in den Sommermonaten doch
schon musikalisch auf die Karibik ein-
gestimmt. Aber aufgeschoben ist
gewiss nicht aufgehoben. –

Die Familie Bumsfallera ist längst Kult
im Braunschweiger Karneval. Seit
gut zehn Jahren, begeistert die
schräge Sketch- und Gesangs-
truppe mit eigenen Texten und
Songs rund um Braunschweig, Bier
und Partyspaß. Immer anders,
immer launig und immer typisch
Braunschweiger Karneval.
Hoffentlich dann in der Session
2022/23 werden wir erleben, wie die
Familie die schöpferische Corona-
Zwangspause genutzt hat. –

Ihr möchtet bei uns mitmachen? Wir suchen vor allem noch Musiker und  
Instrumentalisten. Wendet Euch gern per E-Mail an mkg-pr@web.de
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Büttenreden
Sven Laucke ist Büttenredner seit
über 20 Jahren. Bereits als Kind
begeisterte er das Publikum mit
legendären Figuren, wie dem
Mephisto oder einem Casanova.
Auch als Erwachsener verstand es
Sven in verschiedenste Rollen zu
schlüpfen und diese mit seinem
ganz eigenen Stil zum Leben zu er-
wecken.
Sei es als kauziger Fußballtrainer, als
affektierter Friseur, als ungarische
Wahrsagerin oder als Tierpfleger aus
dem Leipziger Zoo.
Auch für dieses Jahr hatte Sven
wieder eine interessante Figur er-
dacht, die nun leider noch ein Jahr
auf ihre Premiere warten muss.
Ob diese mit Alu-Hut oder doch
ganz anders daher kommt, wird an
dieser Stelle noch nicht verraten. –

Kerstin Musiol verarbeitet in ihren
Büttenreden zumeist den Alltag
und ihre eigenen Erfahrungen.
Das tut sie jedoch zumeist in
verschiedenen Figuren und Rollen.
Wie schon als „Frau vom Bau“, als
Patientin, als Schützen-Liesel und
vielen weiteren.
Voller Magie ging es im Jubiläums-
jahr zu, als Kerstin in der Rolle
eines Zauberlehrlings zeigte, wie
viele heraufbeschworene Geister
es doch gibt, denen man wider-
stehen muss.
Eigentlich wollte sie dem Publikum
in diesem Jahr als ebenso zauber-
hafte Silberbraut treffende Pointen
und besinnliche Wahrheiten über
die Ehe bescheren. Das muss nun
warten, dürfte aber auch in einem
Jahr nicht weniger aktuell sein. –

Ihr möchtet mal eine Büttenrede schreiben und auf der Bühne vortragen? 
Dann wendet Euch per E-Mail an mkg-pr@web.de 
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Tanz
Der Name war noch nie Programm!
Mitnichten besteht diese Showtanzgruppe
aus klönenden Kaffeetanten sondern
immer aus flotten Frauen mittleren Alters,
die keinen Auftritt und keine Party
auslassen und auch oft privat in aller
Freundschaft unterwegs sind.
1982 gegründet aus dem Stamm der
Tattergirls und immer wieder verstärkt und
verjüngt durch Fünkchenmütter, begeis-
terte Zuschauerinnen und inspirierte Kolle-

Die MännerTanzTruppe (MTT) ist ein
Garant für gute Laune. Obwohl,
oder gerade weil, sie eben kein
klassisches Männerballett darstellen.
Die Choreographien und Kostüme
sind kernig-maskulin und die Themen
vielfältig, jedoch immer mit einem
gewissen Umfang an Partyspaß
verbunden. Die Jungs und Herren
waren schon Wikinger, Bauarbeiter,
Bajuwaren, Rocker und Matrosen.

besteht seit den 1990er-Jahren aus Kindergarten- und Schulfreundinnen.
Die Pandemiezeit haben drei der Funkies-Tänzerinnen ganz pragmatisch
genutzt und Kinder bekommen. So fällt das Pausieren ein wenig leichter. –

Oft mit Witz, modernen Klängen und
pfiffigen Ideen, bringen die Funkies
die Bühnen zum beben. Denn sie
haben den Rhythmus ebenso im Blut,
wie die Liebe zum Karneval. Und das
von Kindesbeinen an, denn die
Funkies tanzten bereits als kleine
Mädchen zusammen. Zwar gab es
über die Jahre immer mal wieder Zu-
und Abgänge, aber der harte Kern

Und wann auch immer wieder Bühnenkarneval möglich ist, die MTT wird
sicher wieder mit einem kreativen Thema begeistern. –
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ginnen, brauchten sich die Coffee-Sisters nie Sorgen um Nachwuchs zu
machen. Im Laufe der Jahre haben sie musikalisch schon die ganze Welt
bereist und so manchen Hit tänzerisch mit Leben gefüllt. Für das Publikum ist
es eine Freude zu erleben, wie es ihnen gelingt, mit viel Frohsinn, Schwung
in jede Veranstaltung zu bringen. In den Sommermonaten haben auch die
„Coffees“ fleißig trainiert und waren voller Vorfreude. Aber nicht verzagen:
Die tänzerische Ägyptenreise wird eben im nächsten Jahr angetreten. –



Tanz
Joyce Willie hat im vergangen Jahr ihre 15 Jahre
andauernde Karriere als MKG-Tanzmariechen
beendet.
In ihre Fußstapfen tritt Kira Knackstedt. Die 20-
jährige tritt schon seit vielen Jahren als Solo-
Tänzerin bei der MKG auf und ist zudem auch Teil
der großen Brunonia Garde der Karneval-
istischen Tanzsportgemeinschaft (KTG).
Kira bewegt sich zu Klängen, die gewiss zum Mit-
machen einladen, denn sie tanzt zu bekannten
Schlagermelodien, die sofort ins Ohr gehen. –

Ihr möchtet in einer unserer Tanzgruppen mitmachen? 
Dann wendet Euch per E-Mail an mkg-pr@web.de 

Die Taktlosen sind die
wahrscheinlich bunteste und
vielfältigste Tanzgruppe der
MKG. Denn egal wie jung
oder alt man ist, ob man viel
oder wenig Tanzerfahrung
mitbringt und egal ob weib-
lich, männlich oder divers.
Hier zählt nur eins: Spaß
daran zu haben, sich selbst
nicht all zu ernst zunehmen.
Auch die Taktlosen nutzen
die Pandemiepause für eine

Karnevalistischer Tanzsport wird in
Braunschweig vereinsübergreifend
trainiert. Die sportliche Jugendarbeit
ist Sache der Karnevalistischen Tanz-
sportgemeinschaft (KTG) und glie-
dert sich in drei Altersklassen.
Wenn die jüngsten, die Tänzerinnen
der Welfen Garde (im Alter zwischen
und sechs und zehn Jahren) jedoch
MKG-individuell auftreten, nennen sie
sich Welfenklang. Auch in kleinerer
Anzahl verzaubern sie dann, mit
klassischem, karnevalistischen Tanz,
das Publikum. Trainiert werden sie

kreative Einkehr und sind gewiss im kommenden Jahr, witziger und frischer
als je zu vor, wieder mit dabei. –
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vom Trainerteam der KTG, dem auch Lena Reimann und Annika von
Hagen, MKG-Tänzerinnen bei der Brunonia Garde, angehören. –



Die Schwarzen Husaren sind das
traditionelle Garderegiment der
MKG. In den Farben des Braun-
schweiger Landes, blau und gelb,
nehmen sie seit 2009 die alte
karnevalistische Tradition der Ver-
ballhornung von Obrigkeit und
Militär wieder auf. Highlight ist da-
bei stets der Auftritt der Regiments-
tochter mit ihrem Solo-Tanz. –

Zeremoniell

Die Moderation in den Altenheimen
übernehmen seit einigen Jahren die
beiden Sängerinnen der Four Ladies
Sabine Elfenbüttel und Monika
Richter. Mit Schwung und vielen
Liedern, bringen sie den Frohsinn in
die Herzen der Zuschauer.
Bei den großen Shows am Wochen-
ende schwingt seit 2012 Jan Brendel
das Zepter und moderiert die
Karnevalshows der MKG ganz leger
direkt auf der Bühne. –

Den feierlichen Rahmen gestaltet
bei einer Mascheroder Karneval-
show Pagin Beate Kriegel, gemein-
sam mit Oberzeremonienmeister
Serge Toumeni sowie Standarten-
träger und Zeremonienmeister Wer-
ner Lawrik.
Ergänzt werden sie, je nach
räumlichen Gegebenheiten, um die
Repräsentantinnen und Repräsen-
tanten des Mascheroder Elferrats,
der, mal elegant, mal stimmungsvoll
und witzig, das Programm begleitet.

Als Teil des Braunschweiger Drei-
gestirns ist der Mascheroder Bauer
(r.), neben dem Till und dem Prinzen,
eine von drei Symbolfiguren.
Er steht für die ländliche Tradition der
MKG und ist sowohl auf der Bühne,
als auch bei vielen anderen karne-
valistischen Festivitäten mit dabei.
Dargestellt wird der Bauer seit
2019/20 von Dirk Herrmann. –16



Solide Tontechnik ist unabdingbar für eine gelungene Karnevalshow.
Deshalb kann man unseren Tontechnikern Steven Kriegel (nicht im Bild),
Fabian Steinmetz (2.v.l.) und Marc Reimann (2.v.r.) nicht genug danken, für
ihren fleißigen Einsatz bei allen Auftritten der MKG.
Und bei den größeren Bühnenveranstaltungen, kommt zusätzlich noch eine
professionelle Lichtanlage ins Spiel, die bedient und auf diverse Bedürfnisse
angepasst werden will. Hier schwingt Jan-Frederick Musiol (3.v.l.)das Zepter.

Hinter der Bühne

Ihr möchtet bei uns mitmachen? Dann wendet Euch per E-Mail an mkg-pr@web.de

Viele Kostüme werden bei der MKG
selbst gemacht und das Jahr für
Jahr. Angelika Laucke von der MTT,
Nina Elbracht, Fünkchenmutter und
Nadine Bredau von den Coffee-
Sisters sind wahre Genies an der
Nähmaschine. Sie bezaubern Ak-
tive und Publikum mit stets neuen
Ideen. Oftmals bringen aber auch
die Tänzerinnen und Tänzer viele
kreative Ideen mit ein, in die Kos-
tüme und Accessoires. –

Trainerinnen und Choreografinnen
der MKG sind Angelika Laucke für MTT
und die Taktlosen, Kerstin Knackstedt
bei den Coffee-Sisters sowie Tanz-
mariechen Kira, Stefanie Pilz und Nina
Elbracht als Trainerinnen-Duo des
Funkenzaubers und Rianne Sand als
Trainer-Tänzerin der Funkies.
Regimentstochter Nele Finster wird
von Mutter Moni trainiert.
In Zeiten der Pandemie gestaltete
sich Training oft schwierig. Es wurde
auch online und draußen trainiert. –

Die Gesamtkoordination in Sachen
Technik, inklusive Auf- und Abbau
sowie die individuelle Planung für
jeden Veranstaltungsort, liegt bei
Matthias Musiol (links). Er hält, als
erster Gruppensprecher, auch die
Fäden zwischen den Bühnen-
akteuren zusammen und ist hier oft
die neutrale Instanz. Für Transport
und Logistik verantwortlich ist Fahr-
zeugwart Axel Reimann (4.v.l.) –
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Unvergessen

NACHRUF

Jürgen Buchheister

*15. Oktober 1949    †23. Februar 2020

Wir nehmen Abschied von unserem 
langjährigen Ehrennarren, Bauern, 
Präsidenten und Ehrenpräsidenten.

Er hat sich, zuerst als Veranstalter des 
Seniorenkarnevals Rüningen und später 
in verschiedenen Funktionen, in 
außerordentlichem Maße für die MKG 
verdient gemacht.

Wir werden ihm für alle Zeit ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand der Mascheroder 
Karnevalgesellschaft Rot-Weiß 1965 e.V.

NACHRUF

Dirk-Hartmut Fidorra

*14. Oktober 1963     †25. Februar 2020

Wir nehmen Abschied von unserem 
langjährigen Vorstandsmitglied, Aktiven 
und Sponsoren.

Er war über viele Jahre als Teils des 
Duos „Die Uldis“ ein unvergessener 
Akteur auf der MKG-Bühne. Zudem war 
er beim MTT sowie bei den Schwarzen 
Husaren aktiv.

Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand der Mascheroder 
Karnevalgesellschaft Rot-Weiß 1965 e.V.

NACHRUF

Marianne Musiol

* 9. Dezember 1937   † 6. Oktober 2021

Wir nehmen Abschied von unserem 
Gründungsmitglied und langjährigen 
Aktiven.

Sie war über viele Jahre als Bütten-
rednerin sowie als Tänzerin der 
„Tattergirls“ auf der Bühne.

Wir werden ihr stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand der Mascheroder 
Karnevalgesellschaft Rot-Weiß 1965 e.V.
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Vereinsleben
Über ein Jahr lang, war wenig bis gar nichts
los im MKG-Vereinsheim. Wo sonst Frühlings-,
Sommer- und Oktoberfeste gefeiert werden
und es in der Vorweihnachtszeit auch mal
besinnlich zugeht, war im letzten Jahr
sprichwörtlich „Totentanz“. Erst im Laufe des
Jahres 2021 wurden wieder einige Ver-
sammlungen und Trainings durchgeführt,

Mit der Sessionseröffnungsfeier 2021, auf
dem Saal der Gastwirtschaft „Zum
Eichenwald“, wurde erstmals seit Langem
wieder eine Vereinsfeier im großes Stil
abgehalten. Über 60 Vereinsmitglieder,
sowie Freunde und Förderer, läuteten
gemeinsam stimmungsvoll und feierlich die
Session 2021/22 ein.

was jedoch, verglichen mit den Jahren vor der Pandemie, allenfalls kleine
Lebenszeichen darstellte. –
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Mitglieder des Ehrenrates der Mascheroder Karnevalgesellschaft
(M: Ehrenmitglied, N: Ehrennarr/Ehrennärrin, P: Ehrenpräsident, mit Ernennungsjahr)

Gerhard Glogowski M,1988
Horst Melzer N, 1995
Heinrich Bötel N, 1996
Harald Wildhagen N, 1997
Friederike Harlfinger N, 2001
Willi Holzmann M, 2004
Ingeborg Koch M, 2004
Erwin Christian M, 2005
Klaus-Peter Bachmann N, 2007
Otto Görge N, 2008
Jens Neubauer N, 2009
Ursula Döbbelin M, 2010
Wilhelm Koch N, 2010
Louise Winterberg M, 2010
Kurt Gliwitzky N, 2011
Klaus Behrens M, 2012

Der MKG-Ehrenrat ist ein wichtiges Gremium unseres Vereins. Er tagt, wenn 
keine Pandemie ist, zwei mal im Jahr, um gemeinsam mit dem Präsidium 
darüber zu beraten, wie man die Aktiven finanziell, ideell oder auch mit Rat 
und Tat unterstützen kann. Vorsitzender ist seit 2018 Oliver Syring. –

Sven Laucke gab ein paar Schlager zum Besten und zahlreiche Ehrungen
wurden vorgenommen. Zu diesem Zeitpunkt waren alle noch optimistisch,
was den Verlauf der Session 2021/22 betrifft. Leider sollte es die einzige
karnevalistische Zusammenkunft der MKG in dieser Session bleiben. –

Torben Friedrichs-Jäger N, 2012
Jürgen Buttschaft N, 2013
Norbert Czok M, 2014
Dr. Carola Reimann N, 2014
Hans-Peter Richter P, 2014
Carsten Ueberschär N, 2015
Ulrich Markurth N, 2016
Oliver Syring N, 2016
Annegret Ihbe N, 2017
Holger Bormann N, 2018
Rita Schrader M, 2018
Susanne Schütz N, 2019
Wolfgang Ulrich N, 2020
Ingrid Schulze M, 2021
Dr. Thorsten Kornblum N, 2022



Ehrungen
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Neuer MKG-Ehrennarr wird der frisch gewählte Braunschweiger
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum. Der 39-jährige SPD-
Politiker tritt damit in bedeutende Fußstapfen, denn auch seinem
Vorgänger Ulrich Markurth wurde diese Ehre zu Teil und der ist
bekanntermaßen begeisterter Karnevalist. Die MKG freut sich auf
ihren neuen Ehrennarren Thorsten und heißt den gebürtigen
Emsländer herzlich im Ehrenrat willkommen. –

Beim Bauernschmaus 2020 erhielten
MKG-Präsident Klaus-Peter Bachmann
sowie Sitzungspräsidentin Monika Richter
den Hans-Günther-Mertens-Gedächt-
nisorden für ihre Verdienste rund um
unseren Verein.
Zudem wurde MKG-Ehrennarr Carsten
Ueberschär, als verdienter Sponsor und
Förderer des Karnevals, von KVN-
Präsident Karl-Heinz Thum mit dem
Münchhausen-Orden geehrt. –

Ingrid Schulze, langjähriges Vereinsmitglied und frühere aktive
Tänzerin bei den Coffee-Sisters, wurde bei der letzten Mitglieder-
versammlung zum Ehrenmitglied ernannt. Ingrid ist seit vielen
Jahren Teil des Mascheroder Elferrats und darüber hinaus vielfältig
im Verein engagiert. –
Bei der Sessionseröffnung am 13.11. erhielt die langjährige MKG-
Schatzmeisterin Birgit Sand den KVN-Verdienstorden in Silber.
Zudem wurden die Gründungsmitglieder Ursula Döbbelin und Luise
Winterberg mit dem BDK-Verdienstorden in Gold mit
Brillanten ausgezeichnet. Darüber hinaus bekamen
die beiden auch die Auszeichnung für 55 Jahre
Mitgliedschaft in der MKG. Zudem wurden für ihre
langjährige MKG-Mitgliedschaft Kerstin Musiol (33
Jahre), Rianne Sand (22 Jahre) und Lena Reimann,
Kira Knackstedt sowie Heiko und Katrin Pfeiffer (für je
elf Jahre) geehrt.
Ferner wurde Bauer Dirk Herrmann von Husaren-
kommandant Andreas Magura zum                            
8. Ehrenhusaren gekürt. –
Bereits am Rosenmontag 2020 erhielten
Sabine Elfenbüttel und Angelika Laucke
den Komiteeorden in Silber. Vor allem als
Anerkennung für ihre langjährigen
Tätigkeiten beim Biwak sowie als
Husarinnen und Aktive im Programm der
MKG und bei KBK-Veranstaltungen. –
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Das Komitee Braunschweiger Karneval (KBK) ist der Zusammenschluss
der drei großen Braunschweiger Karnevalgesellschaften BKG, KVR und
MKG. Hauptzweck ist die Organisation und Durchführung des
traditionellen Schoduvels. Aber auch die Förderung und Wahrung der
Karnevaltradition ist Aufgabe des KBK.

Die MKG-Vertreter im Zug sind Zugleiter
Serge Toumeni und sein Stellvertreter Horst
Kothe.
Nachdem der Karnevalsumzug im letzten
Jahr leider nicht rollen konnte, kommen
beim Neustart einige Änderungen auf alle
Beteiligten zu. Die Zugstrecke wird nämlich
eine andere sein als gewohnt. Grund ist vor
allem die Sanierung der Braunschweiger
Stadthalle, die nicht mehr als Endpunkt des Zuges zur Verfügung steht.
Ganz gleich ob er stattfinden kann oder erneut ausfällt, die
Planungsarbeit wurde getan und dafür allen Beteiligten ein großes
Dankeschön. –

Dabei stehen die Prunksitzungen in Braunschweig denen, im Fernsehen
übertragenen, aus dem Rheinland oder Franken qualitativ in nichts
nach. Daher wurde im vergangenen Herbst nun schon der zweite
Anlauf unternommen, zusammen mit den Machern des regionalen
Kabelsenders TV38, die Programmpunkte des Braunschweiger Karnevals
aufzuzeichnen und über Fernsehen und Internet zu verbreiten.
Gerade in Pandemiezeiten, wäre dies für den einen oder anderen
Karnaval-Fan sicher eine willkommene Alternative zum ausgefallenen
Bühnenerlebnis.
Doch wie schon im Vorjahr, waren die Planungsbemühungen der
federführenden MKG-Macher Matthias Musiol und Jan Brendel
zunächst vergebens. Pandemiebedingt konnte die Aufzeichnung leider
erneut nicht durchgeführt werden.
Es wird aber einen dritten Anlauf geben, um das sogenannte Helau TV
doch noch zum Abschluss zu bringen und die Aktiven des Braun-
schweiger Karnevals digital auf Film zu bringen. Im Juni 2022, hoffen die
Planer auf eine bessere Gesamtlage und somit auf einen erfolgreichen
Abschluss dieses ambitionierten Projekts. –

Im Gegensatz zu anderen Regionen in Deutschland, tut
sich das regionale Fernsehen in Norddeutschland schwer
mit dem Karneval. Zwar wird der Schoduvel, zumindest
wenn er nicht gerade ausfällt, alljährlich live im NDR
Fernsehen übertragen, jedoch von Saal- und Bühnen-
karneval ist im Programm nichts zu finden.



Die MKG im KBK

„Gemeinsam statt einsam“, lautet die Devise beim Karnevalistischen
Tanzsport in Braunschweig. Die im KBK verbundenen Karnevalgesellschaften
BKG, KVR und MKG fördern gemeinsam die Karnevalistische Tanz-
sportgemeinschaft (KTG) als eine multikulturelle und integrative Tanz- und
Sportgemeinschaft mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen.
Unabhängig von den in den einzelnen Braunschweiger Karnevalgesell-
schaften ansässigen, vereinseigenen Tanzgruppen, existieren hier drei
turnierfähige Garde‐ und Schautanzgruppen und dadurch eine attraktive,
überregionale Repräsentanz des gesamten Braunschweiger Karnevals. Vor
allem durch die Teilnahme an deutschlandweiten und regionalen
Tanzturnieren (z.B. BDK und Freundschaftsturniere).
Auch die KTG wurde durch die Pandemie vor große Herausforderungen
gestellt, die jedoch durch Teamgeist und das Engagement der
Verantwortlichen überaus gut gemeistert wurden. So gab es individuelle
Trainingspläne im Lockdown, Online-Trainings sowie zahlreiche Aktivitäten
um die Stimmung in den Gruppen aufrecht zu erhalten und auch um
wieder in der Öffentlichkeit sichtbar zu sein.
Ab Sommer 2021 wurde dann in den einzelnen Altersklassen Jugend
„Welfen Garde“ (6‐11 Jahre), Junioren „Löwen Garde“ (12‐15 Jahre) und
Ü15 „Brunonia Garde“ (über 15 Jahre) auch wieder regelmäßig gemeinsam
in der Halle trainiert. Getragen von der Hoffnung, in der neuen Session
wieder das Publikum in den Sälen begeistern zu können. Jedoch wurden
durch die Verschärfung der Pandemielage ab Anfang Dezember sämtliche
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Vorbereitungen und
Trainings eingestellt.
Es bleibt auch bei der
KTG die Hoffnung auf
ein baldiges Ende der
Corona-Pandemie und
den Wunsch, dass die
Bühnen bald wieder
beben werden. –

Das letztjährige Biwak, die traditionelle Sessions-
eröffnung am 11.11. auf dem Kohlmarkt, fiel
pandemiebedingt kompakter aus als gewohnt.
Aber immerhin durften, anders als noch im
Vorjahr, als das Event nur als kurze Online-Über-
tragung stattfand, einige Menschen gemein-
sam Karneval feiern. Vertreten durch den
Funkenzauber und die Four Ladies, trug die MKG
einiges zum Bühnenprogramm bei. Zudem verkaufte das Biwak-Team, rund
um Jutta Heinemann und Nicole Kundt, leckeren Kuchen. Es war ein
stimmungsvoller Auftakt einer Session, die, wie wir jetzt wissen, keine echte
sein sollte. Allen Beteiligten dennoch herzlichen Dank für ihr Engagement. –




	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Foliennummer 24

